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Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung am 26.3.2009 
Nach Abwicklung der Eingangsformalien eröff-
nete der Vorsitzende Harro Timm pünktlich die
diesjährige Jahreshauptversammlung, die
Rechen schaft über das Jahr 2008 ablegen soll. 
Harro Timm begrüßte besonders zunächst den
obers ten Vertreter der Stadt, den Bürgervorsteher
Herrn Bandick, ganz herzlich und ebenso für die
Bürgergemeinschaft Am Hagen, Lieselotte Junker.  

Zunächst wurden die Ehrungen durchgeführt. 
Für 20jährige Mitgliedschaft wurden mit der
Silberurkunde ausgezeichnet: Benjamin Krüger,
Mathias Wehlitz, Timo Marzinzik.
Für 25jährige Mitgliedschaft wurden mit der
Goldurkunde geehrt: Angelika Niemann, Heidi
Schneider, Ursula Schlüter, Carsten Jahn, Klaus-
G. Kirste, Elke Keil, Eckehard Keil, Bert Butz,
Stefan Kröger, Heino Gerkens.
Besondere Ehrungen für langjährige Mitglied -
schaft erhielten: Für 30 Jahre Rolf Johannsen
und Stefan Tietz;  für 40 Jahre Kurt Lüthje, Thea
Becker, Gerhard Merkel, Gerda und Erwin Furler,
für 45 Jahre Eleonore Hartig.
Es folgte der Jahresbericht des Vorstandes. Harro
Timm trug vor, dass der Mitgliederbestand mit
1.581 konstant geblieben ist.
Über die Tennis sparte informierte er, dass es
wieder gelungen ist, einen leichten Mitglieder -
zuwachs zu erreichen. So sei z. Z. nicht vorgese-
hen, Plätze zu schließen.
Bei der Leichtathletik ist erfreulicherweise dank
der neuen LA-Anlage wieder ein Zuwachs insbe-
sondere bei den Jugendlichen zu verzeichnen.
Auch das Sportabzeichen-training ist wieder gut
im Laufen.
Beim Schwimmen stellten sich Schwierigkeiten
mit der Verwaltung des badlantic ein. So wurde
uns Mitte August ein Nutungsvertrag zugesandt,
den wir innerhalb von  zwei Wochen unterschrei-
ben sollten. Von der nicht zumutbaren Kurzfristig -

keit abgesehen wurde für die Übungsleiter der
Nachweis des Silber-Rettungsabzeichens gefor-
dert. Dies ist für den SSC nicht zumutbar, des-
halb fordern wir für den SSC, der in Ahrensburg
schwerpunktmäßig das Kleinkindschwimmen
betreibt, eine andere Lösung. Darüber ist man
nun im Gespräch. Harro Timm weist darauf hin,
dass es bisher mit dem SSC dort in badlantic
immer reibungslos gelaufen sei. An dieser Stelle
dankt er Kristina v. Wahden für ihre lange und
sehr aktive Leitung dieser Sparte. An ihre Stelle
traten Janna Harloff und Sandra von Gliszczynski.
Ihnen wird herzlich für die Übernahme dieser
Funktion gedankt.
Für Fußball berichtet Harro Timm, dass man bei
der Stadt einen Antrag auf einen zweiten
Kunstrasen gestellt hat, dies weil einerseits der
Übungsplatz neben den Tennisplätzen zurück-
gegeben werden muss und weil der Mittelplatz
zwischen Kunstrasenplatz und Hartplatz nach
wie vor undrainiert ist. Auch der Hartplatz ist
sanierungsbedürftig. Und bevor nur an
Symptomen mit viel Geld repariert wird, sollte
die Überlegung für einen zweiten Kunstrasenplatz
geprüft werden. Für die Sparte Fußball wurde
eine neue Geschäfts ordnung verabschiedet, die
insbesondere die Zuständigkeiten klarer regeln
soll und auch einen besseren Ausgleich zwischen
Jugendlichen und Erwachsenen bringen soll. Die
Fußballsparte hat sich aus Gründen der Aktualität
entschlossen, im Jahr zwei eigene Zeitschriften
herauszugeben. Für die Fußballjugend wurde im
übrigen ein Förderverein gegründet. Dafür dankt
auch Harro Timm ganz herzlich. 
Mit Unterstützung des Vereins fand im Sommer
2008 die Stormini statt, in dieser Veranstaltung
sollen Kinder mehr über die Erwachsenenwelt
lernen. Der SSC stellte nicht nur die Sport -
anlagen, sondern auch die Sporthalle zur
Verfügung. 
Harro Timm berichtet weiter, dass der SSC die
Pläne der Grundschule Am Hagen für einen
Neubau der Turnhalle unterstützt. Hier sei die
Realisierung allerdings nicht auf kurze Sicht zu
erwarten. 
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Harro Timm erinnert die Politik an sein Schreiben
an die Stadtverwaltun0g, mit dem er die
Beschilderung des Fahrradweges als nicht recht-
mäßig moniert. Das Schreiben ist an die
Bürgermeisterin am 12.2.09 abgeschickt wor-
den. Bis zur Jahreshauptversammlung ist hier-
zu keine Stellungnahme eingegangen.
Er weist im übrigen darauf hin, dass durch den
intensiveren Trainingsbetrieb die Reinigungs -
kosten unvermeidlich gestiegen sind. Dies ist
auch dem Amt für Schule, Kultur u. Sport mitge-
teilt worden. In diesem Zusammenhang dankt
er aber auch diesem Amt für die gute Zusammen -
arbeit. 
Neben vielen anderen gemeinnützigen Nutzun -
gen durch andere Institutionen haben wir auch
weiterhin die Einrad-Radlergruppe der AWO
sowie auch aushilfsweise den Polizeisport in
unserer Halle. 
Es folgten die Berichte der verschiedenen
Sparten. 
In der folgenden Diskussion erinnert Herr
Aschmann noch einmal daran, dass es erfolgrei-
cher ist, wenn Probleme zunächst an die Politik
gereicht werden, damit die anstehenden Fragen
in der Verwaltung mehr mit Druck umgesetzt wer-
den können.
Harro Timm gibt dann den Kassenbericht über
das abgeschlossene Jahr ab. Es konnte dank
sparsamen Handelns ein Überschuss von 13. 000
Euro erwirtschaftet werden, von dem wieder ein
Teil in die Rücklagen gelegt werden musste. Dazu
erläutert er im weiteren die großen Blöcke in den
Einnahmen und Ausgaben. Der Bericht wurde
einvernehmlich zur Kenntnis genommen.
Desgleichen bestätigten die Kassenprüfer eine
einwandfreie Kassenführung, die mit Unter -
stützung der Steuerberaterin Frau Forkel erstellt
wurde.
Demgemäß wurde die Entlastung der Kassen -
wartin und des übrigen Vorstandes vorgeschla-
gen, die auch so beschlossen wurde. 
Unter dem Tagesordnungspunkt Wahlen wurde
Pirkko Jungnitsch als Kassenwartin, Andreas Puk

als neuer Pressewart und Christa Johannsen als
Kassenprüferin wiedergewählt.
Auf der Basis der erfolgreichen Zahlen des letz-
ten Jahres legt Harro Timm den Etatplan für das
Jahr 2009 vor. Auch hier ist Sparsamkeit einge-
arbeitet. Der Etat wird von der Versammlung
genehmigt. 
Da keine Anträge eingereicht wurden und zum
Punkt „Sonstiges“ keine Wortmeldungen erfolgt
schließt Harro Timm die Versammlung mit einem
Dank an die ehrenamtlichen Helfer und die
erschienenen Mitglieder die Versammlung.

Harro Timm
1. Vorsitzender

Klaus Schwirblat †
Unser langjähriges Mitglied Klaus

Schwirblat ist gestorben.
Klaus hat viele lange Jahre in der
Leichtathletik gewirkt. Er war als

Kampfrichter in Ahrensburg und im
Kreis im Einsatz, er hat das

Sportabzeichentraining viele Jahre
begleitet, er war auch im

Kreissportverband ehrenamtlich tätig
und hat dort auch den SSC vertreten.
Klaus Schwirblat hat wie selbstver-

ständlich sich für den Sport immer zur
Verfügung gestellt.

Gerade die Sparte Leichtathletik ver-
dankt ihm viel. Dafür ist der SSC ihm

Dank schuldig.
Wir werden ihn dankbar in Erinnerung

behalten.
Für den Vorstand – Harro Timm
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Jugendabteilung
In der Spielserie 2008/2009 nahmen wir mit drei
Jugendmannschaften am Punktspielbetrieb auf
Kreisebene teil, und zwar zwei Jungen- und einer
Schülerinnen(Einsteiger-)mannschaft.
Die beiden Jungenmannschaften spielten in der
1. Kreisklasse Jungen. Während die 2. Jungen
zum Abschluss einen hervorragenden 2. Tabellen -
platz belegen konnte, wurde die 1. Mann schaft in
derselben Klasse vierter.
Einen Meistertitel bescherte uns die Schüler -
innen- oder auch Einsteigermannschaft. Kimberly
Buhs, Jule Hinkelmann, Mara Schacht und Sophie
Wiens-Flörmann waren nicht zu bezwingen und
sicherten sich ungeschlagen die Meisterschaft.
Herausragende Leistungen während der gesam-
ten Spielserie zeigte Spitzenspielerin Kimberly.
Blieb sie doch im Einzel wie auch im Doppel mit
Sophie unbesiegt. Dazu spielte sie mehrfach
Ersatz in der 2. Jungenmannschaft. Auch dort
blieb die damals 12jährige ungeschlagen und
verhalf so dieser Mannschaft zu der hervorra-
genden Platzierung. Die jetzt 13jährige Kim
gewann bei ihrem ersten Einsatz als A-Schülerin
im Juni die Kreisrangliste der Schülerinnen A und
qualifizierte sich damit für die Bezirksrangliste.
Hier hatte sie eine unglückliche Auslosung, beleg-
te aber immerhin noch einen 9. Platz von 16
Teilnehmerinnen.
Kimberly ist derzeit das größte Talent und wird,
falls sie sich zu einem noch intensiveren Training
entschließen kann, uns noch sehr viel Freude
bereiten. In der neuen Saison wird sie an Pos. 2
in der Jungenmannschaft spielen und dort großen
Anforderungen entgegen sehen.
Zur neuen Saison werden wir mit vier Mann -
schaften am Punktspielbetrieb teilnehmen, und
zwar einer Jungenmannschaft, zwei Schüler -
mannschaften und einer Einsteigermannschaft.
In allen Mannschaften werden Jungen und
Mädchen gemeinsam zum Einsatz kommen.
Derzeit zählt unsere Jugendabteilung 35
Mitglieder und die Trainingsabende sind
grundsätzlich sehr gut besucht. Um die Kinder

kümmern sich in unterschiedlicher Besetzung
sieben Übungsleiter, davon haben vier eine
Übungsleiterlizenz (C-Schein) und einer eine
Trainer-B-Lizenz.
Im Mai 2010 wird unter der Federführung von
Erhard Mindermann eine „Eltern-Kind-Aktion“
durchgeführt. Die Planungen beginnen bereits
in den nächsten Wochen. U. a. hofft man, den
„Fun Bus“ des Deutschen Tischtennisbundes
nach Ahrensburg holen zu können. Es kündigen
sich also große Ereignisse an.
Ferner wird Jugendwart Fred Seidel noch einmal
einen Versuch mit der Grundschule Am Hagen
im Hinblick auf eine Aktion „Schule und Verein“
starten. Vielleicht findet er ja jetzt Gehör. Der
erste Versuch scheiterte am Nichtvorhandensein
eines Schulleiters. 
Ein Dank gilt dem Förderverein „VFJTTA“  ( Verein
zur Förderung des Jugend-Tischtennissports beim
SSC Hagen Ahrensburg ) für die immerwährende
Unterstützung.

Erwachsene
Eine aufregende Saison 2008/2009 liegt hinter
uns. Wir nahmen mit elf Mannschaften (zwei
Damen- + neun Herrenmannschaften) am Punkt -
spielbetrieb teil. Dabei wurden sehr gute
Ergebnisse erzielt. Keine Mannschaft landete in
ihrer Spielklasse auf einem Abstiegsplatz.
Die 2. Herrenmannschaft blieb in der Rückrunde
ungeschlagen und wurde mit großem Vorsprung
Meister der neugeschaffenen 1. gem. Kreisklasse
Segeberg/Stormarn. Auch die  1. Herren und 1. +
2. Damen machten uns viel Freude. Die 1. Herren
belegte in der 2. Bezirksliga einen sehr guten 3.
Tabellenplatz, während die 1. Damen, unsere
Youngster-Truppe (15 – 17 Jahre jung) bei ihrem
ersten Auftritt in der Damenklasse (sie waren
alle für die Erwachsenen-Klasse freigeholt wor-
den, da sie im Jugendbereich nicht mehr gefordert
wurden) einen hervorragenden Platz in der obe-
ren Tabellenhälfte belegte.
Die 2. Damen wurde Vizemeister in der Kreisliga

T I S C H T E N N I S
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Damen. Alle übrigen Mannschaften landeten im
mehr oder weniger gesicherten Mittelfeld ihrer
jeweiligen Spiel klasse.
Zur neuen Saison werden wir leider nur noch
eine Damenmannschaft melden können, während
es bei den neun Herrenmannschaften bleiben
wird. Damit stellen wir im Kreis Stormarn den
Verein mit den meisten Punktspielmannschaften.
Während wir im Damenbereich zwei Verluste zu
beklagen haben, können wir im Herrenbereich
fünf Neuzugänge begrüßen. Der Verlust im
Damenbereich ist dabei aber leider sehr schwer-
wiegend. Ausgerechnet die Spitzenspielerin der
1. Damen, Julia Bergmann, zieht es – verständli-
cherweise – zu höheren Aufgaben. Sie wird
zukünftig für die 1. Damen des SV Siek in der
Landesliga spielen. Wir wünschen ihr viel Glück
und Erfolg.
Ferner verlässt uns die langjährige Mannschafts -
führerin und Leistungsträgerin der bisherigen 2.
Damen, Meike Kerri, aus beruflichen und priva-
ten Gründen in Richtung Frankfurt.
Im Herrenbereich haben den Weg zu uns Volker
Krohz (vom Kieler TTK), Richard Mattheus (kommt
nach einem halbjährigen Studienaufenthalt aus
Amerika zurück), Borris Kammüller (Rückkehrer
aus Bayern), Andre Köster (zuletzt Delingsdorfer
SV) und Sebastian Schult (kommt aus Nieder -
sachsen). Dazu kommen aus der eigenen Jugend
noch zwei Spieler aus Altersgründen in die
Erwachsenenabteilung.
Das Ziel der 1. Damen wird der Klassenerhalt
sein, während die 1. Herren den Aufstieg in die 1.
Bezirksliga anpeilen, werden dabei aber auf hef-
tigen Widerstand stoßen. Die 2. Herren plant als
Aufsteiger in die Kreisliga den direkten Durch -
marsch in die 2. Bezirksliga. Den „jungen Wilden“
um Oldie Erhard Mindermann ist alles zuzutrau-
en. Die weiteren Mannschaften werden mehr
oder minder versuchen, nicht in die Abstiegs -
regionen der jeweiligen Spielklasse zu gelan-
gen.
Während der Trainingszeiten boomt es in der
Halle. Der Andrang ist riesengroß, so dass alle

TT-Tische  (18) ständig belegt sind. Da sagt noch
jemand: Tischtennis hätte keine Zukunft.
Ebenso wurde das seit 2009 angebotene
Leistungs training unter der Leitung unserer haus-
eigenen Trainer Erhard Mindermann und Thomas
Albert sehr gut angenommen.
Dazu sind wir ständig aktuell im Internet unter
www.hagen-tt.de vertreten.
Leider gibt es aber auch nicht so erfreuliche
Nachrichten. Unser ehemaliges langjähriges
Mitglied Reinhold Bollo ist nach langer Krankheit
verstorben. Wir werden seiner gedenken.
Unser Oldie und ehemaliger Spartenleiter
Günther Nadolny ist leider schwer erkrankt,
während sich Andreas Peschel ganz langsam von
seinem beim TT erlittenen Herzinfarkt wieder
erholt. Wir hoffen beide in Bälde wieder am TT-
Tisch begrüßen zu können. Beiden wünschen
wir baldige Genesung. 

Aktuelle Meldung
Unmittelbar vor Absetzung dieses Berichts hat
die TT-Abteilung noch einen Knüller zu vermel-
den: Das ehemalige Eigengewächs, Eileen
Gehlhaar, kehrt mit sofortiger Wirkung zum SSC
Hagen zurück. Nach Stationen über Bargfelder
SV (Oberliga Damen) und TTG Elmen horst/ -
Fischbek (1. Herren / Kreisliga Segeberg/Stor -
marn) und einer einjährigen Pause (Auslands -
aufenthalt) kehrt sie nun zum SSC Hagen
Ahrensburg zurück. Zu verdanken haben wir die-
sen Supergau einem Studienplatz in Hamburg,
den Eileen dort erhalten hat. Eileen wird zunächst
an Nr. 1 in der Damenmannschaft spielen. Nach
Abschluss der Herbstserie wird entschieden, ob
sie dort weiterspielt oder in eine Herrenmann -
schaft wechselt.

Senioren
Unsere Seniorenabteilung erfreut sich weiterhin
großen Zuspruchs. Alle Mitglieder sind nach wie
vor mit absoluter Begeisterung dabei. Übungslei-

T I S C H T E N N I S
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ter Werner Seiferth, von allen heiß geliebt, kann
immer wieder Neuzugänge vermelden. Sollte
dies so weiter gehen, muss man irgendwann ein-
mal an ein Aufnahmestopp denken, denn leider
gibt die kleine Turnhalle der Grundschule Am
Hagen nicht soviel Raum her. Aber noch ist es
nicht soweit. Noch wird jeder Neuzugang mit
offenen Armen aufgenommen.

Auch ein Rollstuhlfahrer hat bereits den Weg zu
den Senioren gefunden.
Bist du also 60 bis 100 Jahre alt und möchtest
noch ein bischen fit bleiben: Komm´ zum
Senioren-Tischtennis. Ansprechpartner ist Werner
Seiferth, Tel.: 04102-58034.

Fred Seidel – Sport- und Jugendwart 

T I S C H T E N N I S

Hampel & Knappert

Heizöltank - Service
Der Fachbetrieb in Ihrer Nähe!

Tankreinigung Neutankanlagen
Tanksanierung Demontagen
TÜV-Vorbereitungen Kundendienst

Bogenstraße 44  ·  22926 Ahrensburg

☎ 04102 - 1203 + 1204
Fax: 04102 - 15 62

Die neue Tel.-Nr. des SSC Hagen

lautet ab sofort: 04102 666 52 02
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Internationales Deutsches Turnfest
Alle vier Jahre findet das Internationale Deutsche
Turnfest statt. Dieses Jahr zu Pfingsten war
Frankfurt am Main eine Woche lang die Gast -
geberstadt für mehrere zehntausende Turn -
begeisterte. Wir waren wieder dabei!
Dirk mit Gerrit und Hannes und ich, Elke, erleb-
ten die Vielfalt und die stets besondere Atmos -
phäre eines Turnfestes, das eine Stadt verwan-
delt. „Wir schlagen Brücken“ war das Motto: zwi-
schen Frankfurter Bürgern und Gästen aus ganz
Deutschland und aus aller Welt, zwischen Jung
und Alt und zwischen Tradition und Neuem.

In den Messehallen fand das Turngeschehen
statt. Im Mittelpunkt stand der DTB-Wahlwett -
kampf, ein Vierkampf als Misch- oder Fachwett -
kampf im Turnen, Gymnastik, Leichtathletik
und/oder Schwimmen. Ich hatte wieder das
Geräteturnen gewählt: Barren, Sprung, Balken
und Gymnastik mit dem Ball. Es war ein langer
Wettkampftag und man musste an den Geräten
lange warten. Da seit 2008 alle Pflichtübungen
neu sind, ich außerdem an zwei Geräten mit den
Männern turnen musste, war ich über meine
Wertung vollkommen überrascht: Ich hatte im
Fachwettkampf Gerätturnen in meiner Wett -
kampf klasse der Frauen den 3. Platz auf Bundes -
ebene belegt und erhielt Urkunde und Medaille.
Nun konnten wir entspannt durch das vielfälti-
ge Programm in den Messehallen bummeln.
Mitmachaktionen, Workshops, Geräteland -
schaften, Trends, Pokalturnen, Show der qualifi-
zierten Gruppen, Deutsche Meisterschaften – es
gab viel zu sehen. An einem Abend immer ein

Highlight: Die Tuju-Party für Dirk und seine
Gruppe. Sehenswert war für mich die Tuju-Show
in der 100 Jahre alten Kuppelmessehalle. Die
besten Landesturnerjugendgruppen gestalteten
unter professioneller Leitung tänzerisch und tur-
nerisch die Besonderheiten Frankfurts.
Am Mainufer gab es die Festmeile zum
Entspannen mit Musik- und Showbühnen, viele
Stände mit internationalen kulinarischen
Genüssen und das Frankfurter Mitmachangebot.
Um einen Pin zu erhalten musste man lustige
Aktivitäten absolvieren, so z.B. den Würstchen -
lauf, Eurowurf, Brücken- und Altstadtbau aus rie-
sigen Puzzleteilen sowie den heimischen Dialekt
übersetzen. 
Das Turnfestmaskottchen war der „Struwwel“,
eine kleine Puppe. Der Besuch des Struwwel -
peter-Museums war ein Muss, denn dieses alte
Kinderbuch wurde von Heinrich Hoffmann
geschrieben, einem angesehenen Bürger
Frankfurts im 19. Jahrhundert.
Der Höhepunkt aber war jeden Abend die spek-
takuläre Show auf dem Main. Auf eine 40 Meter

Elke Landwehr mit
Urkunde und Medaille

beim Turnfest in Frankfurt



Kennt ihr uns?
Natürlich kennt ihr alle den SSC Hagen,
schließlich seid ihr Mitglieder. Wir haben

viele tolle Angebote rund um Gesundheit
und Fitness. Die meisten Kurse sind im
Hagen.

Aber kennt ihr uns? Wir, die „Fitness 50
Plus“ (oder auch ein bisschen jünger) treffen

uns immer mittwochs von 18.00 – 19.00 Uhr in
der Stormarn schule.
Gudrun, unsere Übungsleiterin bewegt uns

seit zwei Jahren, ist geprüfte Rückenschul -
leiterin und  Inhaberin diverser Lizenzen des
VTF/DTB (Deutscher Turnerbund) u.a. Haltung
und Bewegung und Osteoporose.
Sie legt besonderen Wert auf körpergerechte
Haltung und rückenstärkende Übungen.
In unserer Halle ist noch viel Platz für nette Leute,
die in einer fröhlichen Gruppe gezielten Sport
mitmachen wollen.
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hohe und 200 Meter lange Wasserwand wurden
mittels farbiger Laser zur Musik Turnbilder pro-
jiziert, unterbrochen von Feuerwerk und
Feuerblasen über dem Wasser. Es erschien
einem so, als würde wirklich in dieser
Wasserblase geturnt werden.
Die besten Choreographen waren ver-
pflichtet worden. Das galt auch für die
Abschluss veranstaltung in der
Commerzbank-Arena. Zum ersten Mal
konnte ich von der Tribüne aus alles
miterleben. Sonst hatten wir vom
SSC Hagen mit den Landesg -
ymnastik frauen Schleswig-Holsteins
unten auf dem Rasen der Stadien in
Hamburg, München, Leipzig und
Berlin mitgewirkt und die
Großraumbilder synchron
gestaltet, die in einer Folge prä-
sentiert wurden. Jetzt war hier ein lebender
Bilderrahmen zu sehen, in dem auf verschiede-
nen Bühnen gleichzeitig etwas dargestellt wurde,
allerdings oft zu langatmig.
Bundeskanzlerin Merkel hielt die Abschlussrede,
über unseren Köpfen flogen Falken und Adler,
und zum Schluss richteten sich alle Mitwirkenden
mit Lämpchen zum Reck aus, wo Fabian
Hambüchen turnte, der Botschafter des
Turnfestes 2009.

Es war ein interessantes, auch verkehrs-
mäßig bestens durchorganisiertes Turnfest

mit großartigen Eindrücken in einer freund-
lichen Stadt.
Unsere SSC-Fahne erhielt ein weiteres
Fahnen band. Elke Landwehr

SCHLÜSSELSCHNELLDIENST
Spezialgeschäft für Schlüssel aller Art

– S I C H E R H E I T –
Schlösser sofort fertig eingebaut

Schloss-Reparaturen · Schloss-Änderungen
Autoschlüssel

ERNST KRETZSCHMANN
Eisenwaren · Haushaltwaren und Fahrrad GmbH

Manhagener Allee 15 · 22926 Ahrensburg · Tel. 04102 - 5 23 85
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Step-Aerobic
Energiegeladene Musik und einfache Choreo -
grafien auf dem Step verbessert die Kondition
und verbrennt viel Fett! Wirkungsvolle Übungen
für Bauch, Beine und Po im Anschluss, lassen
Problemzonen schmelzen. Mal mit, mal ohne
Zusatzgeräten.
Ein ausgewogenes Training für Ausdauer, Beweg -
lichkeit und Kraft. Mit viel Spaß und tüchtig ins
Schwitzen kommen!
Wann: Dienstags 18.00-19.15 Uhr
Einfach mal reinschauen und mitmachen!
Freu mich auf Euch! Bettina Beier

Am Sonntag den 14. Juni fanden in der Kreis -
sporthalle in Bargteheide die Kreismeister -
schaften im Turnen statt.
Aufgrund ihrer Qualifikation aus dem November
letzten Jahres, nahm Catharina Greinke an den
Wettkämpfen teil. Sie überzeugte die Kampf -
richter mit guten Übungen am Boden, Schwebe -
balken, Reck und Sprungtisch, daher wurde sie
mit der Silbermedaille belohnt.
Während der Wartezeiten, zwischen ihren
Präsentationen, wurde sie von ihrer Vereins -
kameradin Alica Möller, ihrer besten Freundin
Frauke Schiwy und ihren Trainerinnen Elke
Landwehr und Friederike Brühl unterstützt.
Während der Siegerehrung haben alle gezittert
und ihre Mutter fing vor Freude über den 2. Platz
an zu weinen. Catharina hat sich riesig über das
Ergebnis gefreut. Sie hat insgesamt von allen
Turnerinnen im Kreis Stormarn die vierthöchste
Wertung erturnt. Mit diesem Ergebnis wurde sie
in die Turnmannschaft des Kreises Stormarn beru-
fen und versucht nun mit der Mannschaft bei den
Landesmannschaftsmeisterschaften ein gutes
Ergebnis zu erzielen. A. Greinke

Ergebnisse beim Turnwettkampf Stormarn:
Sprung, Reck, Balken, Boden
Isabelle Fabarius 3. Platz Jahrg. 95
Samantha Jeske 6. Platz Jahrg. 95
Alicia Möller 8. Platz Jahrg. 96

Kreismeisterschaften 2009

Achtung! Hier hat sich was geändert!
Vor kurzem hat Kareen Naunapper den Kursus
„Fitness-Mix“ für Frauen und Männer von „noch
jünger“ bis „schon etwas älter“ übernommen.
Sie löst damit Renate Bera ab, die diese Stunde
so viele Jahre erfolgreich geleitet hat, wofür wir
ihr an dieser Stelle ganz herzlich danken wollen. 
Übrigens: Wir freuen uns über jedes neue
Gesicht!  Also: Kommen, gucken – bleiben?! Jeden
Montag, 20°° - 21°° Uhr, Sporthalle der Schule
am Hagen. Kareen

Catharina Greinke
am Schwebebalken

Wie wäre es mit Prellball?
Unsere Prellballgruppe unter der Leitung von
Ronald Ratzmann hat Nachwuchssorgen!
Alle über 50 Jahre sind herzlich willkommen,
jeden Montag von 14.00-15.00 in der Halle der
Schule Am Hagen, Dänenweg.
Ruft mich an, wenn ihr Interesse habt, oder
kommt gleich montags in die Halle.

Ronald, Tel. 59177
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Easy Aerobic 50+
Den Stoffwechsel aktivieren mit einfachen Aerobicschritten für effektives Training der Ausdauer
und Beweglichkeit! Fit bleiben und werden mit viel Spaß zu toller Musik ist unser Motto!
Ohne Überlastung zur Förderung der allgemeinen Fitness! Schaut mal rein und macht mit!
Wann: Dienstags von 19.15-20.00 Uhr Wir freuen uns auf Verstärkung! Bettina Beier

Hallo liebe Mitglieder mit Kleinkindern,
ab Ende Oktober möchte ich eine Eltern-Kind-Gruppe vormittags im Sporthaus anbieten.

Mögliche Tage sind Donnerstag oder Freitag.
Ich bin Joachim (Jochen) Trumpf und betreue seit ca. 15 Jahren Eltern-Kind und

Kleinkindergruppen in der Sporthalle Dänenweg. Den Tag und die Zeit würde ich mit Euch
absprechen. Hierzu brauche ich eine Rückmeldung über  ein solches Interesse. 

Bitte meldet Euch unter der  Tel-Nr. 0173 890 3215 oder  per Mail an dagmar-jochen@web.de.
Gerne könnt Ihr auch Freunde und Bekannte auf dieses Angebot ansprechen.

Jochen Trumpf

Männergruppe – Wir über uns…
Wir, das ist eine beständige Männergruppe, die
sich jeden Montag von 21°° bis 22°° Uhr in der
Sporthalle der Schule am Hagen ein Stelldichein
gibt.

Nicht mehr ganz jung an Jahren, dafür aber umso
jünger im Herzen sind wir aufgeschlossen
gegenüber allem, was uns fit hält für die Anforde -
rungen des Alltags und der Enkelkinder.

Wir stärken unseren Rücken und trainieren mal
mit, mal ohne Geräte unsere Kraft, Ausdauer und

Koordination und tun ganz nebenbei auch etwas
gegen die gefürchteten „Rettungsringe“.
Übrigens: Bei uns gibt es kein Konkurrenz-
Gegockel, denn wir sind Manns genug, die eige-
nen Grenzen zu erkennen und bei Bedarf  daran
zu arbeiten – weil wir es uns wert sind (ganz im
Vertrauen: Wenn nicht, hilft unsere Trainerin
Kareen auch schon mal nach).
Also dann, bis nächsten Montag beim Fitness-
Mix für Herren …
PS: Neugierig geworden? Kiek mol in – wir freu-
en uns über jede Verstärkung!



TA N Z E N  /  F O L K L O R E

Kindertanzen
Im Februar feierten die Kindertanzgruppen
gemeinsam Fasching. Wir hatten eine Menge
Spaß bei vielerlei Variationen des Stopptanzes
und anderen Tanzspielen. Aber natürlich wurde
auch viel genascht und gelacht und die
Luftballontierchen, die Birgit für die Kinder form-
te, waren das Tüpfelchen auf dem i.
Unser gewohnter Auftritt auf dem Lübecker
Kohlmarkt bei dem Aktionstag der KKH Allianz
schien wegen Terminschwierigkeiten erst aus-
fallen zu müssen. Schließlich fand er dann doch
statt. Jetzt musste es auf einmal sehr schnell
gehen und wir übten eifrig.
Am 8. Mai schließlich konnten 10 Mädchen auf
der Bühne zeigen, was sie gelernt hatten. Sie
tanzten in bunten Kostümen als Pinguine, King
Louie und Prinzessinnen und begeisterten ihre
Zuschauer. Gerne hätten wir diesen Erfolg auf
dem Tag des Sports im September wiederholt,
aber leider kam die Benachrichtigung, dass wir
dabei sein könnten, erst in den Sommerferien.
Die  meisten Mädchen waren im Urlaub und
erfahrungsgemäß findet nach den Sommerferien

erst mal ein großer Umbruch statt. In nur 3
Wochen kann ich leider keine neue Auftritts -
gruppe aufbauen und so musste ich den Termin
absagen.
Jetzt nach den Sommerferien muss einiges neu
organisiert werden. Die „Kleinen“ im Alter von
3 bis 5 Jahren werden sich vorläufig weiter am
Dienstag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr im
Sportlerheim an der Hagener Allee 121 treffen.
Diese Gruppe wird regelmäßig von Julia Kothe
geleitet, allerdings mit Unterstützung von Birgit.
Weitere Unterstützung von den Müttern ist hier
dringend erforderlich. Die Suche nach einer
neuen Übungsleiterin geht weiter.
Freitags treffen sich die „Großen“ im Alter von 5
bis 7/8 Jahren am gleichen Ort. Die Trainingszeit
stand bei Redaktionsschluss noch nicht end -
gültig fest.  Beide Gruppen haben aber noch aus-
reichend freie Plätze. Wer interessiert ist,
meldet sich bitte bei Birgit Fedkenhauer unter
Telefon 8 12 13. 

Birgit Fedkenhauer

12
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tanzen jeden Mittwochabend von 20 bis 22 Uhr
in der Turnhalle der Schlossschule
in der Schulstraße 4 in Ahrensburg

Interessierte sind herzlich willkommen!

Nähere Informationen unter 0 41 02/3 25 71

DE VERDREIHTEN ÖVERPEDDER

Folklore
Nach einem fröhlichen, aktiven Sommer setzen
wir nun unsere Übungsabende jeden Mittwoch in
der Schlossschule fort. Doch was war los in den
Monaten zuvor?
Ganz besonders gefreut hat uns, dass wir zwei
neue Mittänzerinnen – Gerda Lippert und Gertrud
Warm – in unseren Kreis aufnehmen konnten.
Am 17. Mai 09 haben wir mit kleiner Besetzung
bei der Gestaltung des Tanztees im Rosenhof
Großhansdorf mitgewirkt und anschließend auch
weiterhin das Tanzbein geschwungen.
Zum Mühlentag im Museumsdorf Volksdorf
waren wir am 1. Juni 09 eingeladen. Dort finden
sich immer besonders viele interessierte
Zuschauer ein, sodass wir auch keine
Schwierigkeiten hatten, zahlreiche Mittänzer zu
finden. Es war eine gelungene Aufführung, die
mit Kaffee und Kuchen im „Eulenkrug“ belohnt
wurde.

Eindeutiger Höhepunkt der letzten Monate war
jedoch unser Sommerwochenende am Arendsee
vom 3. bis 5.Juli 09, wo wir unseren ehemaligen
Akkordeonspieler Konrad besuchten. Er hatte zu
unserer großen Freude eine Stadtführung durch
Tangermünde organisiert und auch sonst gab es
viel zu erleben.
Es ist schon fast Tradition, dass wir zum
Sommerfest des Bürgervereins eingeladen wer-
den. In diesem Jahr fand es am 12. Juli statt und
auch dort haben wir gerne einige unserer ein-
studierten Tänze gezeigt.
Der Tag des Sports am 20. September 09 wird
vorerst unser letzter Termin zum Vortanzen sein,
aber da wir auch an den Übungsabenden viel
Spaß haben, wird uns schon die Zeit nicht lang
werden.

Sylvia Buri
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S C H W I M M E N

Aktuelles aus der Schwimmsparte
Im letzten halben Jahr hat sich so einiges in der
Schwimmsparte verändert. So hat Kristina nach
vielen Jahren mit ihrer Tätigkeit als Trainerin und
Spartenleiterin im SSC Hagen aufgehört und sich
beruflich neu orientiert. Auch Andrea und Mirko
haben leider ihre Tätigkeit als Trainer aufgeben
müssen. Alle drei waren lange Zeit mit viel Elan
und Spaß am Beckenrand tätig und haben so
manch einem Kind das Schwimmen beigebracht. 
Wie wichtig solche Menschen sind, merken wir im
Moment bei der Suche nach neuen Trainern. Denn
wie immer ist es unser Ziel, die bestehenden
Trainingszeiten zu erhalten und somit möglichst
vielen Kindern das Schwimmtraining zu ermög-
lichen. Für das Training am Dienstag, welches
bisher von Mirko geleitet wurde, ist zurzeit noch
kein fester Ersatz gefunden. Für die Übergangs-
phase bis ein neuer Trainer gefunden wird, wer-
den Sandra oder ich das Training übernehmen.
Hierbei kann es zu Veränderungen der Trainings -
zeiten kommen, da unsere Schicht- bzw. Stunden -
pläne noch nicht feststehen. 
Die Leitung der Schwimmsparte wurde von
Sandra von Gliszczynski und von mir übernom-
men. Zunächst mussten wir uns an dieses neue
Amt gewöhnen und uns einen Überblick über die
Situation verschaffen. Dabei konnten wir uns
zum Glück auf die Unterstützung von Kristina
verlassen. Den Wechsel der Spartenleitung haben
wir als Anlass genutzt, unser Wartelistenmodell

und den Informationszettel der Schwimmsparte
zu überarbeiten.
Nach den Sommerferien werden in allen
Schwimmgruppen die neuen Informationszettel
verteilt. Wir bitten darum, dass diese möglichst
schnell von den Eltern unterschrieben an die
Trainer zurückgegeben werden. Somit sind wir
als Trainer auf dem neuesten Stand über unsere
Schwimmerinnen und Schwimmer. Die neuen
Informationen der Schwimmsparte können Sie
auch in dieser SSC Post nachlesen.
Ein weiterer Punkt, den ich hier gerne erwähnen
möchte ist, dass im letzten halben Jahr alle
Trainer erfolgreich die DLRG Silber Prüfung absol-
viert haben. Ich gratuliere dazu allen Trainern
ganz herzlich und bedanke mich bei euch, dass
ihr dafür eure Freizeit geopfert habt.
Ich wünsche allen Schwimmerinnen und
Schwimmern, aber natürlich auch allen Trainern,
weiterhin viel Spaß und Erfolg beim Trainieren.

Janna Harloff

Info zum neuen Wartezeitenmodell
Da auf der Warteliste vermehrt viele inaktive
Einträge schlummern, die uns viel Arbeit machen,
haben wir uns folgende Änderung ausgedacht:
Ab sofort sind alle neuen Wartelisten anmel -
dungen auf ein Jahr befristet. Sie können den

Gesucht!
wird ein/e Übungsleiter/in für unsere Schwimmsparte!

Für unsere Kinderschwimmgruppen im badlantic – Ahrensburg
sucht der SSC-Hagen-Ahrensburg dringend Helfer ab 18 Jahren,

die uns beim Training unterstützen und später selbst Übungsleiter
werden wollen.
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Wartelisteneintrag ggf. verlängern bzw. aktuali-
sieren. Melden Sie sich nicht rechtzeitig, verfällt
der Wartelistenplatz bzw. Sie werden wieder hin-
ten eingereiht. Bitte haben Sie Verständnis für
dieses Modell.
Anmeldungen für die Warteliste bitte unter
ylva@online.de

Informationen der Schwimmsparte
1. Die Spartenleitung ist bemüht, alle Kinder nach

ihrem jeweiligen Können in die einzelnen
Gruppen (Anfänger, Seepferdchen, Jugend -
schwimmer Bronze, Silber, Gold) aufzuneh-
men. Eine Umgruppierung erfolgt erst nach
längerer Trainingszeit auf Anordnung des jewei-
ligen Trainers.

2. Nach einem Probebesuch ist die Anmeldung
im Sportverein SSC Hagen aus versicherung-
stechnischen Gründen unerlässlich. Die
Aufnahme erfolgt nach der Erteilung  der
Einzugsermächtigung zur Abbuchung des

Vereinsbeitrages. Nach dem Erreichen des
Goldabzeichens kann ein Verbleiben in der
Schwimmsparte nicht garantiert werden.

3. Achten Sie bitte darauf, dass Ihr Kind pünktlich
zum Trainingsbeginn am Beckenrand ist. Bei
Verhinderungen ist rechtzeitige Abmeldung
beim Trainer nötig. Fehlt Ihr Kind wiederholt
unentschuldigt, so kann der Verbleib in der
Trainingsgruppe nicht garantiert werden.

4. Bitte achten Sie aus gesundheitlichen Gründen
darauf, dass Ihr Kind mindestens eine Stunde
vor Trainingsbeginn nichts mehr isst.

5. Vor und nach dem Training sollte Ihr Kind zur
Toilette gehen und sich duschen (zum Schluss
möglichst kalt) sowie abseifen.

6. Die Beaufsichtigung beginnt und endet mit
der jeweiligen Trainingszeit am Beckenrand.
Den Anweisungen der Trainer und Helfer ist
Folge zu leisten. Der Aufenthalt im Schwimm -
bad außerhalb der Trainingszeit geschieht auf
eigene Gefahr.

EDEKA-AKTIV-markt

S T R E H LE
EDEKA

LOTTO + TOTO Annahmestelle
Tchibo Frische-Depot

Dänenweg 12 · ☎ 04102 - 3 24 77
Fax  04102 - 5 12 72
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Sparte Tag Uhrzeit Ort Übungsleiter/in Telefon

Schwimmen
Seepferdchen Di 15.45-16.30 Sportbecken z.Zt. Janna/Sandra
Bronze Di 16.30-17.15 Sportbecken z.Zt. Janna/Sandra
Silber Di 17.15-18.00 Sportbecken z.Zt. Janna/Sandra
Seepferdchen Mi 15.30-16.15 Sportbecken Inke Heitmann 5 46 43
Bronze Mi 16.15-17.00 Sportbecken Inke Heitmann 5 46 43
Bronze/Silber Mi 17.00-17.45 Sportbecken Inke Heitmann 5 46 43
Silber Mi 17.45-18.30 Sportbecken Jana Krieger 23 87 08
Anfänger Mi 15.30-16.00 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040-6 90 45 06
Anfänger Mi 16.00-16.30 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040-6 90 45 06
Anfänger Mi 16.30-17.00 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040-6 90 45 06
Anfänger Mi 17.00-17.30 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040-6 90 45 06
Anfänger Mi 17.30-18.00 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040-6 90 45 06
Anfänger Mi 18.00-18.30 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040-6 90 45 06
Seepferdchen/Bronze Do 16.45-17.30 Sportbecken Janna Harloff 88 89 81
Silber/Gold Do 17.30-18.15 Sportbecken Janna Harloff 88 89 81
Wassergymnastik Do 15.30-16.30 Lehrschwimmbecken Petra Kirschnik de Sosa 45 81 44
Wassergymnastik Do 16.30-17.30 Lehrschwimmbecken Petra Kirschnik de Sosa 45 81 44
Bronze Fr 16.00-16.40 Sportbecken Sandra von Gliszczynski 5 02 03
Bronze/Silber Fr 16.40-17.20 Sportbecken Sandra von Gliszczynski 5 02 03
Silber Fr 17.20-18.00 Sportbecken Sandra von Gliszczynski 5 02 03
Bronze/Silber Sa 12.30-13.15 Sportbecken Janna Harloff 88 89 81
Silber/Gold Sa 13.15-14.00 Sportbecken Janna Harloff 88 89 81

Fußball
Damen + Herren Zeit und Ort nach Sonderplan Günter Feigl 4 31 72
Jugend m + w Zeit und Ort nach Sonderplan Klaus Albrecht 04107 / 31 28 70

Tennis nach Vereinbarung Eckhart Hilgenstock 3 07 11

Leichtathletik
Leichtathletik Fr 15.00 - 16.00 GS am Hagen Heike Becker 821302
Mädchen/Jungen Fr 16.00 - 17.00 GS am Hagen Heike Becker 821302
(7 - 11 Jahre)

Tischtennis
Jugend Di 18.00 - 20.00 neue H. Stormarnschule Fred Seidel 692010
Damen / Herren Di 20.00 - 22.00 Stormarnschule Reinhold Schulz 5 65 19
Damen / Herren Mi 19.30 - 22.00 GS am Hagen Renate Brügmann 8 15 24
Damen / Herren Mi 20.00 - 22.00 neue H. Stormarnschule Reinhold Schulz 5 65 19
Senioren Fr 17.00 - 18.30 GS am Hagen Werner Seiferth 5 80 34
Jugend Fr 18.00 - 20.00 neue H. Stormarnschule Fred Seidel 692010
Herren Fr 20.00 - 22.00 Stormarnschule Reinhold Schulz 5 65 19
Jugend Sa 10.00 - 13.00 GS am Hagen Fred Seidel 692010

nach Absprache

Volleyball
Damen, Herren, Jugend Di 20.00 - 22.00 Berufsschule Stefan Dohrendorf 47 33 14

D A S  S S C  H A G E N  S P O R TA N G E B O T
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Sparte Tag Uhrzeit Ort Übungsleiter/in Telefon

Turnen
Prellball Mo 14.00 - 15.00 Schule Am Hagen Ronald Ratzmann 5 91 77

Kleinkinderturnen Mo 15.00 - 16.00 Halle Aalfangschule Sylvia Guse 6 31 96

Eltern-Kind-Turnen Mo 16.00 - 17.00 Halle Aalfangschule Kerstin Oliveira 45 57 57

Kinderturnen 5-6 Jahre Mo 16.00 - 17.00 Schule Am Hagen Sylvia Guse 6 31 96

Kinderturnen 7-9 Jahre Mo 17.00 - 18.00 Schule Am Hagen Sylvia Guse 6 31 96

50-Plus Mo 18.00 - 19.00 Schule Am Hagen Dajana Gers 20 82 34

Fitness-Mix Mo 19.00 - 20.00 Schule Am Hagen Renate Bera 20 19 71

Fitness-Mix/Workout+Stretching Mo 20.00 - 21.00 Schule Am Hagen Kareen Naunapper 5 93 49

Fitness-Mix Herren Mo 21.00 - 22.00 Schule Am Hagen Kareen Naunapper 5 93 49

Kleinkinderturnen 4-6 Jahre Di 15.00 - 16.00 Schule Am Hagen Joachim Trumpf 5 77 85

Sonderturnen 4-8 Jahre Di 16.00 - 17.00 Schule Am Hagen Joachim Trumpf 5 77 85

Eltern-Kind-Turnen Di 17.00 - 18.00 Schule Am Hagen Joachim Trumpf 5 77 85

Wettkampftraining Jugend Di 18.00 - 20.00 Schule Am Hagen Elke Landwehr 5 30 44

Wettkampftraining Erwachsene Di 20.00 - 22.00 Schule Am Hagen Elke Landwehr 5 30 44

Kleinkinderturnen 4-6 Jahre Mi 15.00 - 16.00 Schule Am Hagen Joachim Trumpf 5 77 85

Eltern-Kind-Turnen Mi 16.00 - 17.00 Schule Am Hagen Joachim Trumpf 5 77 85

Eltern-Kind-Turnen Mi 17.00 - 18.00 Schule Am Hagen Joachim Trumpf 5 77 85

Fit über 50 MI 18.00 - 19.00 Stormarnschule Gudrun Hock 6 46 26

Jungenturnen 8-11 Jahre Mi 18.00 - 19.30 Schule Am Hagen Dirk Landwehr 99 50 99

Leistungsturnen Jungen Do 17.00 - 20.00 Halle IGS Dirk Landwehr 99 50 99

Leistungsturnen Mädchen Do 17.00 - 20.00 Halle IGS Elke Landwehr 5 30 44

Aerobic + BBRP Do 20.00 - 21.00 Schule Am Hagen Brigitte Bunk 040-60 04 97 70

BBRP + Stretching Do 21.00 - 21.30 Schule Am Hagen Brigitte Bunk 040-60 04 97 70

Ball-Fitness Erwachsene Do 20.00 - 22.00 Berufsschule Hans-H. Gerkens 82 23 25

Tanzen
Folklore Damen u. Herren Mi 20.00 - 22.00 Schloßschule Ulrike Beckmann 3 25 71

Kindertanzen 3 – 5 Jahre Di 16.00 - 17.00 SSC Sporthaus Birgit Fedkenhauer 8 12 13

Kindertanzen 6 – 7/8 Jahre Di 17.00 - 18.00 SSC Sporthaus Birgit Fedkenhauer 8 12 13

D A S  S S C  H A G E N  S P O R TA N G E B O T

Die neue Tel.-Nr. des SSC Hagen
lautet ab sofort: 04102 666 52 02
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Kurs/Übungsleiterin Telefon Tag Uhrzeit

Fitness am Vormittag (auch mit Kind) Dienstag 9:00 – 10:00
Sonja Wiens Tel. 82 34 97 

Locker vom Hocker für Senioren Dienstag 10:00 – 11:00
Petra Kirschnick de Sosa Tel. 45 81 44

Pilates Dienstag 11:00 – 12:00
Petra Kirschnick de Sosa Tel. 45 81 44

Step-Aerobic workout Dienstag 18:00 – 19:15
Easy Aerobic 50+ Dienstag 19:15 – 20:00
Bettina Beier Tel. 0171 6287831

Vorbeugung gegen Osteoporose Mittwoch 9:30 – 10:30
Iryna Berestetska Tel. 040 29 88 83 07

Gutes für den Rücken Mittwoch 10:30 – 11:30
Iryna Berestetska Tel. 040 29 88 83 07

S P O R T H A U S

HALLENPL AN – SSC SPORTHAUS
SPARTE TURNEN

Goldau Immobilien
Verkauf - Vermietung - Verwaltung

Wir vermitteln auch
Ihre Immobilie

Mobil: 0171- 4169787 · E-Mail: Goldauimmobilien@web.de · www.Goldau-Immobilien.de

Die neue Tel.-Nr. des SSC Hagen
lautet ab sofort: 04102 666 52 02
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Spiel-Sport-Club Hagen Ahrensburg
von 1947 e.V.

Öffnungszeiten unseres Sportheims
Montag: 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Dienstag nach Vereinbarung
Mittwoch 20.30 Uhr bis 23.00 Uhr
Donnerstag 20.30 Uhr bis 22.30 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag / Sonntag 30 Minuten vor Spielbeginn 

bis 60 Minuten nach Ende des letzten Spiels
Sonntag Frühschoppen
Spiele in der Woche 30 Min. vor Spielbeginn, bis 60 Min. nach Ende letztes Spiel
Veranstaltungen/ nach Vereinbarung mit dem Unterzeichner
Vermietungen

Günter Feigl, Fußball-Spartenleiter
Tel.: 04102.43172 · Mobil: 0172.4390768 ) e-Mail: Gx4Feigl@aol.com

S P O R T H E I M

Heiztechnik von A - Z

An der Strusbek 50
22926 Ahrensburg

Tel.: 04102 - 410 93 • Fax: 410 96

Ahrensburger Zentralheizungsbau GmbH

Notdienst

jederzeit für Sie einsatzbereit!47 15 04

Bitte beachten Sie bei Ihrem nächsten Einkauf
die Angebote unserer Inserenten!
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T E N N I S

Nach der Hallensaison begann für die Tennis -
sparte die Sommersaison 2009 mit der Jahres -
hauptversammlung Anfang März.

Neben einigen organisatorischen und personel-
len Veränderungen waren zwei Tagesordnungs -
punkte besonders herauszustellen:

• Entgegen dem Bundes- und Landestrend konn-
te die Tennissparte 2008 einen Mitglieder -
zuwachs von 10 % verzeichnen,

• die Haushaltslage ist ausgeglichen.

Die Saison auf den Plätzen begann nach Her rich -
tung der Anlage am 19. April bei bestem Wetter.

Jugendliche und Erwachsene haben ihre
Punktspiele abgeschlossen. 

In der 2. Bezirksklasse erreichten unsere Junioren
den 4. Platz, unsere Bambinos wurden sechste
und unsere Knaben fünfte. 

Unsere Damen 40 in Spielgemeinschaft mit TF
Ahrensfelde errangen den 3. Platz in der
Bezirksliga.
Die Herren 40, 2. Mannschaft, belegten in der 2.
Bezirksklasse den sechsten Platz und die 1.
Herren 40 den 5. Platz in der 1. Bezirksklasse.
Zu Beginn der Saison wurde das Schulprojekt
mit der Schule Am Hagen durchgeführt, bei dem
etwa 60 Schüler spielerisch an den Tennissport
herangeführt wurden. Höhepunkt und Abschluss
war der „Eltern-Kinder-Tag“ am 14. Juni. Mehr
als 70 Eltern und Kinder fanden auf der Anlage
zusammen, bei dem die Kinder ihre Eltern mit
viel Spaß von ihrem Erlernten überzeugten.
Nicht nur Vereinsmitglieder, auch tennisinteres-
sierte Besucher fanden sich am 4. Juli zum Tag
der offenen Tür auf der Anlage ein. „Schnupper -
tennis“, Informationen, nettes Beisammensein

Sommersaison 2009

Besucher und Teilnehme
am Eltern-Kind-Tag
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und Show Tennis stand auf dem Programm. Der
Hamburger Meister Peter Ulferts und unser
Trainer Patrick Schmidt zeigten ein kampfbeton-
tes Match, bei dem sich beide nichts schenkten.
Das hochklassige, spannende Freundschaftsspiel
faszinierte alle Zuschauer. Für alle Beteiligten
und Besucher  war dies ein “runder Tag“.

Es stehen weitere Veranstaltungen auf unserem
Tenniskalender
Am 5. September (nach Redaktionsschluss) fin-
det das Sommerfest statt.  Starten werden unse-
re Bambinos, Knaben und Junioren mit der Ver -
eins meisterschaft gefolgt von den Erwachsenen
mit einem Doppel-Freundschaftsturnier. Unsere
netten Damen des Festausschusses sorgen mit
viel Enthusiasmus und Leckereien für das leib-
liche Wohl. Ab 18 Uhr genießen wir den Abend
beim Grillen.
Für Kinder und Jugendliche (nicht nur für
Mitglieder der Tennissparte!) wird in den
Herbstferien vom 12. bis 16. Oktober das belieb-

te „Tenniscamp“ angeboten. Anmeldungen und
Informationen bei Elisabet Hilgenstock, Telefon
(04102) 30711 oder ehilgenstock@hotmail.com.
Am 17. Und 18. Oktober bieten wir ein Intensiv -
training für Erwachsene jeweils von 10 bis 16 Uhr
an. Anmeldung bei Louis Kroemer, Telefon (0177)
8510 773 oder ludwigkroemer@yahoo.de. 
Darüber hinaus freuen wir uns, dass Louis
Kroemer weiterhin das Projekt mit der Volks -
hochschule Ahrensburg und diverse Gruppen-
und Einzeltrainings durchführt. Er wird dabei von
unserem Trainer Patrick Schmidt unterstützt.
Nach dem 25. September findet das Winter -
training in der Halle statt. Die Planung ist nahe-
zu abgeschlossen. Interessenten können sich
bei Elisabet Hilgenstock, Telefon (04102) 30711
oder ehilgenstock@hotmail.com melden.
Unsere Mitgliederanzahl entwickelt sich weiter-
hin positiv.
Der letzte Arbeitstag ist am 24. Oktober 2009
von 10 bis 14 Uhr. Damit endet die Sommersaison.

Wollen Sie Ihr Konto nicht überreizen,
kaufen Sie Heizöl bei

Brinckmann
bauen + heizen

Baustoffe · Brennstoffe · Kohlen · Kaminholz · Isolierstoffe · Pflastersteine
Dachpfannen · Kaminrohre · Kies und Sand · Container Dienst

Muß Heizöl teuer sein?

Bei uns nicht!

Tel. (0 41 02)

46 66-3

wir liefern sofort
auch sonnabends

Bogenstraße 46, Ahrensburg,Tel. (0 41 02) 46 66 -3

Sie erreichen uns von Montag bis
Freitag durchgehend von 7 bis 18 Uhr,
Sonnabend von 7 bis 12 Uhr
(kein Anrufbeantworter)
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Zu Beginn einer neuen Saison freut sich jede
Mannschaft mit ihrem Trainer auf  die zu erwar-
tenden Erfolgserlebnisse. Nach einer sehr erfolg -
reichen Saison 2008/2009 mit diversen Auf -
steigern werden die beteiligten Spieler und
Trainer alles daran setzen, sich in der höheren
Klasse zu etablieren. Dafür wünsche ich allen
viel Glück und Erfolg.
Unsere jungen Nachwuchskicker mit ihren
Trainern haben andere Ziele und wünschen sich
andere Erfolge. Sie wollen die Grundkenntnisse
des Fußballs und vor allem des Mannschaftsports
kennen lernen und viel Spaß beim Training und
den Spielen haben.
In diesem Bereich haben wir viele sehr junge
Trainer, die sich auf eine neue Aufgabe freuen.
Euch wünsche ich für die erste Saison als Trainer
das nötige Fingerspitzengefühl für Eure schwe-
re Aufgabe. Eure Spieler werden es Euch dan-
ken, wenn sie Spaß beim Training und Erfolge
bei den Spielen verzeichnen können.
Unsere 1. Herren hat sich den Aufstieg in die
Verbandsliga als Ziel gesetzt. Ich vertraue dar-
auf, dass unsere Spieler alles einbringen, um
dieses große Ziel zu erreichen. 
Vielleicht kann unsere 2. Herren ja von so einem
Erfolg dann profitieren. Auch unsere Dridde
möchte wieder eine erfolgreiche Saison anfü-
gen. Hier möchte ich noch mal unsere neuen
Sportfreunde der 4. Herren begrüßen und ihnen
viel Glück für die interessante Saison als
Neuzugang im Kreis Stormarn wünschen.
Die Damen haben das Saisonziel 2008/2009 sou-
verän erreicht und sie streben jetzt einen Durch -
marsch in der Verbandsliga an. Auch für dieses
sehr engagierte Ziel wünsche ich das manchmal
auch nötige Glück.
Mit einem kleinen Rückblick gilt es noch mal
DANKE zu sagen, allen Helfern an unseren beson-
deren Events, die in unserem Verein inzwischen
etabliert sind.
Damit meine ich das Osterfeuer, den LKB-Cup,

den Tiempo-Cup und alle anderen kleinen und
großen Ereignisse in unserem Verein.
Gerade mit dem Tiempo-Cup wurde deutlich, zu
welchen tollen Erfolgen ein Verein mit allen sei-
nen freiwilligen Helfern fähig ist. Dabei ging es
ja nicht um Tore und Punkte, sondern unseren
Turniergästen eine klasse Veranstaltung zu prä-
sentieren. Das ist eindrucksvoll gelungen und
ich wage die Behauptung, dass sich unsere ver-
gleichbar große Fußballgemeinschaft SSC Hagen
Ahrensburg durch solche Aktivitäten zu einer
noch stärkeren Einheit entwickeln wird. 
Die Spartenleitung hat erneut alles daran gesetzt,
für bessere Rahmenbedingungen zu sorgen. Dank
unseres Sportfreundes Ole Junker haben wir
einen neu organisierten Trainerraum, der allen
die Chance bietet, dort seine Materialien sorg-
los zu lassen. Ich wünsche mir jedenfalls, dass wir
diesen Raum in dieser Ordnung auch beibehal-
ten. Dazu sind alle Trainer mit aufgefordert und
um Unterstützung gebeten. 
Unsere „Garage“ mit den Trainingsmaterialien
ist neu geordnet und es wäre toll, wenn wir alle
ein Auge darauf haben, dass das auch so bleibt.
Eure Trainingsplanung wird es Euch danken.
Der Trainingsplan und die Kabinenbelegung ste-
hen und die Basis für eine erfolgreiche Arbeit
sollte entsprechend unserer Möglichkeiten gege-
ben sein.
Unter diesen Voraussetzungen freue auch ich
mich auf eine hoffentlich erfolgreiche Saison
2009/2010 – es gibt viele Varianten des Erfolges.
Lasst es uns gemeinsam angehen. Die Sparten -
leitung drückt alle zur Verfügung stehenden
Daumen. 

Euer Günter Feigl

Neue Saison – Neue Ziele – Neue Erfolge
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In einer außerordentlichen Versammlung wurde
nun eine neue Geschäftsordnung für die Sparte
verabschiedet. Sie war das Ergebnis und die Folge
von Schwierigkeiten zwischen dem Jugend -
bereich, Trainern und Spartenleitung. 
Zur Erinnerung: In einer außerordentlichen
Versammlung sollte ein Antrag beraten und ver-
abschiedet werden, der diese Schwierigkeiten
betraf. Wegen eines Formfehlers wurde diese
Versammlung durch den Vorstand zu einer
Informationsversammlung umgewandelt. Zahl -
reiche Mitglieder und Eltern waren erschienen. 
Neben anderen Gründen war auch die mangeln-
de Berücksichtigung der Jugend in der Sparten-
GO diagnostiziert worden. Vom Vorstand wurde
versprochen, eine überarbeitete GO mit stärke-
rer Berücksichtigung der Interessen der Fußball-
Jugend in Gang zu setzen. Dies erfolgte auch.
Ein kleinerer Kreis setzte sich zur Beratung zu -
sam men. Er hat sich redlich Mühe gegeben, auch
in der Hinsicht, die Interessen auszutarieren. 
Zwar gelang es nicht, eine Fassung in der ordent-
lichen Hauptversammlung der Sparte zu verab-
schieden,  da die überarbeitete Fassung zu  kurz-
fristig vorlag. Die Beteiligung der Mitglieder an
dieser Versammlung war übrigens gut, es stan-
den ja auch wichtige Wahlen an, die dem ver-
gangenen Prozeß Rechnung tragen sollten. 
So wurde eine neue außerordentliche Versamm -
lung einberufen, um endlich eine neue GO zu

verabschieden und um eine Chance dafür ein-
zuräumen, noch eingegangene Änderungs- und
Ergänzungsvorschläge einzuarbeiten. Dies erfolg-
te abermals in intensiver Beratung im kleineren
Kreis. So wurde die letzte Form gegossen, die
dann am 24.3.09 zur Verabschiedung vorgelegt
werden konnte.
Wenn man nun gedacht hatte, dies sei allen in
der Sparte wichtig, so war dieser Gedanke falsch.
Enttäuschend war also, dass nur eine sehr klei-
ne Gruppe von 8 Mitgliedern zu dieser a.o.
Versammlung kam. Die neue GO wurde mit klei-
neren letzten Änderungen verabschiedet und
erhielt durch Beschluß der Spartenleitung und
durch den Vorstand am 26.3.09 Gültigkeit. Ein
Dank dafür gilt den Beteiligten. 
Enttäuschend aus der Sicht des Vorstandes war
das geringe Interesse an der letzten Sitzung.
Viele glauben offensichtlich, dass nur das wich-
tig ist, was auf dem Platz passiert. Das ist aber
nur die eine Seite. Sie missverstehen, dass ohne
Organisation und GO als ihre Grundlage die
Fußballsparte nicht funktionieren kann. Es kann
doch nicht sein, dass nur dann Interesse vorhan-
den ist, wenn es Probleme auf dem Platz gibt.
Wer ehrenamtliche Arbeit auch in der Organi -
sation würdigen will, sollte sich auch an den
Versammlungen der Sparte beteiligen. Diese
Chance wurde von vielen vertan. 

Harro Timm/Vorstand

Neue Geschäftsordnung für Fußball · Chance genutzt – Chance vertan

Rose
Trockenputz GmbH

Richard-Dehmel-Str. 2b
22926 Ahrensburg
Tel. 04102 / 521 96

Fachmann für:

Akustik-Decken
Akustik-Wände
Wandvertäfelung
Unterdecken- und
Dach-Isolierungen
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Das erste Pflichtspiel wurde 4:0 gewonnen. Der
Start in die neue Saison ist somit geglückt.
Der Trainer Georg Jobmann stand der SSC Post
Rede und Antwort.
Redaktion: In der Ahrensburger Zeitung war zu
lesen, dass du mit Deiner Mannschaft einen bes-
seren Platz als in der letzten Saison (Platz 3)
erreichen möchtest. Was stimmt dich in dieser
Hinsicht optimistisch?
Jobmann: Durch die Neuzugänge Erik Eichler und
Gordon Jokisch konnte der kurzfristige Abgang
von Gerrit Schmidt-Hartwigsen und Nico Pfennig -
schmidt kompensiert werden und die vorwie-
gend jungen Spieler sind durchaus noch entwick-
lungsfähig, wenn sie weiter so intensiv an sich
arbeiten wie bisher. 
Redaktion: Was zeichnet die Mannschaft aus?
Jobmann: Ein guter Zusammenhalt und eine bis
jetzt gute Trainingsbeteiligung.
Redaktion: Ist der Kader ausreichend besetzt?
Jobmann: Ja, wir haben 23 Spieler im Kader und
können praktisch jede Position doppelt beset-
zen.

Redaktion: Bevorzugst Du ein bestimmtes Spiel -
system?
Jobmann: Ja, wir wollen in der Abwehr mit einer
Viererabwehrkette und im Mittelfeld mit einer
Raute spielen. 

Redaktion: Reichen zweimal Training in der
Woche aus, um den Spitzenplatz zu erreichen?
Jobmann: Nur wenn wir über die gesamte Saison
eine wirklich gute Trainingsbeteiligung haben.
Redaktion: Wie zufrieden bist du mit dem vor-
gefundenen Umfeld beim SSC Hagen?
Jobmann: Ich bin damit sehr zufrieden, auch wenn
manchmal kleine Abstriche aufgrund der Vielzahl
der Mannschaften beim SSC Hagen gemacht wer-
den müssen.

Redaktion: Kann die Mannschaft es sich leisten,
wieder nicht aufzusteigen?
Jobmann: Ich kann und will zu diesem Zeitpunkt
keine Prognose darüber abgeben, ob die Mann -
schaft oder der Verein sich das leisten können.
Wenn es entgegen unserer Hoffnung doch nicht
zum Aufstieg reichen sollte, müssen sich alle
gemeinsam an einen Tisch setzen, um über die
weitere Zukunft zu beratschlagen. Es geht im
Fußball wie auch im richtigen Leben immer
irgendwie weiter und das ist auch gut so.
Redaktion: Du bist ein erfahrener Trainer und
kein unbekannter in dem Metier. Deshalb absch-
ließend folgende Frage: Bei welchem Trainer wür-
dest du gerne für eine Woche in die „Lehre
gehen“ und warum fällt die Wahl gerade auf die-
sen?
Jobmann: Obwohl ich HSV-Fan bin, würde ich
mich in diesem Fall für Holger Stanislawski ent-
scheiden, nicht zuletzt deshalb, weil er erst vor
kurzem die Bundesligalizenz als Lehrgangsbester
erworben hat, sondern auch, weil er konsequent
seinen Weg mit überwiegend jungen Spielern
geht.

1. Herren – Interview mit Trainer Georg Jobmann

Betreuer Michael Block u. Trainer Georg Jobmann
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Der Tischler macht’s

Heiko Schmidt · Mobil: 0171/952 75 81 · E-Mail: detima@web.de

Dielenfußböden · Türen-und Fenstereinbau
Laminat & Parketverlegung · Küchenmontage

Velux-Fenster · Treppenrenovierung

Fußball:

Neue Infos über

Ansprechpartner

Senioren und

Abteilungsleiter

Jugend findet Ihr

unter

www.hagen-fussball.de 
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Auch in dieser Saison spielen die Mädels wie-
der in der höchsten Spielklasse, der Schleswig-
Holstein-Liga.
Der Kader ist jetzt auf 17 Spielerinnen angewach-
sen, sodass es in dieser Saison sicher keine
Personalprobleme geben wird.
Durch die teilweise weiten Reisen zu den
Auswärtsspielen (Angeln, Risum-Lindholm,
Meldorf, Kiel, Schönberg, und Neumünster) sind
auch die Eltern gefordert einen reibungslosen
Spielbetrieb zu garantieren.

Höhepunkt des Sommers war sicher unsere
Teilnahme amggrößten Jugendturnier der Welt ,
dem GOTHIA-CUP in Göteborg.
Mit zwei Mädchenmannschaften (U14 und U17)
machten wir uns mit drei Minibussen auf den
Weg nach Frederikshaven. Das Gepäck mussten
die Mädels dann alleine auf die Fähre nach

Göteborg schleppen. Aber wie Mädels mal so
sind, wurde schnell eine B-Jugendmannschaft
aus Georgien angeflirtet, die das tragen der
schweren Taschen übernahm.

Ankunft in Göteborg war um 2:15 Uhr. Am
Sonntag wurde erst einmal ausgeschlafen um
dann bei Dagmar am Wohnmobil das mitgebrach-
te Frühstück einzunehmen.

Der sportliche Wettbewerb der U17 lief unglaub-
lich an. Alle Spiele in der Gruppenphase wurden
zu null gewonnen. Auch in der A-Finalrunde
ließen die Mädels nichts anbrennen und stan-
den mit einem Torverhältnis von 30:0 Toren plötz-
lich im Viertelfinale.

Wer mich kennt, weiß, das bei mir der Herzschlag
zunimmt wenn ich an ein Finalspiel im Stadion
denke. Aber im Viertelfinalspiel wurde unserer
Mannschaft durch eine sehr starke Mannschaft
aus Stockhlom die Grenzen aufgezeigt. Wir ver-

B-Juniorinnen beim Gothia-Cup in Göteborg (Schweden)

U17 des SSC Hagen beim Gothia-Cup
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loren dieses Spiel mit 5:0 Toren. Aber was die
Mannschaft bis dahin an Fußball gezeigt hat
macht mich unheimlich stolz.

Bei der U14 lief es wie eigentlich erwartet. Die
Mannschaft erreichte die B-Finalrunde.
Durch vier U12-Spielerinnen verstärkt spielten
die Mädels erstmals auf Großfeld und mussten
sich in den Gruppenspielen immer nur denkbar
knapp geschlagen geben.
In der Finalrunde schafften es die Girls ein 0:1
noch in ein Unentschieden umzuwandeln und
mussten dann ins Elfmeterschießen. Der Weg
aus dem Mittelkreis zum Elfmeterpunkt ging den
meisten sichtbar an die Nerven. Aber es wurden
4 von 5 Elfmeter verwandelt und unser Torwart
Jako onnte zwei Elfmeter halten.
Der Jubel war unbeschreiblich als Justina den
letzten Elfer versenkte. In der Nächsten Runde

(16tel Finale) verloren wir nur denkbar knapp mit
0:1.
Ein Highlight war natürlich wieder die Eröffnungs -
feier im Ullevi-Stadion.
Göteborg ist in dieser einen Woche fest in der
Hand von ca. 25000 Jugendfußballern aus der
ganzen Welt (60 Nationen). 
Fazit : Nächstes Jahr sind wir mit dem SSC Hagen
sicher wieder dabei. Mit hoffentlich noch mehr
Mannschaften. Auch die Jungs sollten sich wie-
der aufraffen und an diesem Fußballevent teil-
nehmen. Wenn wir eine große Delegation wer-
den besteht auch die Möglichkeit für Deutschland
ins Stadion einzulaufen.

Jens Mommsen und Gothiateam

U14 des SSC Hagen beim Gothia-Cup
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Am 11. und 12. Juli war es mal wieder soweit.
Tiempo Cup war angesagt. In diesem Jahr mit
der Rekordbeteiligung von 114 Mannschaften,
die zum Teil schon freitags anreisten, um drei
schöne Tage auf unserer Anlage zu verleben.
Was dieses Turnier neben dem sportlichen Aspekt
auszeichnet, ist das Miteinander der Teams und
die familiäre Atmosphäre, die jedes Jahr unsere
Gäste aufs neue begeistert. 
In diesem Jahr stellten die Teams des TSV
Malente und TV Neuenkirchen den größten Tross,
Vereine, auf deren Turnieren wir ebenfalls seit
Jahren vertreten sind. Die größte Aufmerksamkeit
war sicherlich der G-Jugend vom TSV Rudow vor-
behalten, die gleich mit zwei Teams und
Cheerleadern eintrafen. Wer dies nicht gesehen
hat, hat wirklich etwas verpasst.
Sportlich gesehen waren die Turniere der D- und
E-Jugend sicherlich die Highlights des Turniers.
Mit dem Rahlstedter SC (D-Jugend), unseren
98ern und den 99ern des Willinghusener SC setz-
ten sich dort am Ende drei Teams durch, die zu
den besten ihrer Jahrgänge in ganz Nord -
deutschland gehören. Nicht umsonst wurden die
Talentscouts des HSV sowie vom FC St. Pauli an

beiden Tagen öfters gesichtet. Im C-Jugend-
Turnier kam es am späten Samstagabend zum
ewig jungen Finalduell zwischen dem ATSV und
unseren Jungs, das der ATSV am Ende verdient für
sich entschied, u.a., weil viele unserer Spieler
zur Finalzeit bereits bei einer Schulaufführung
sein mussten. In der F- und G-Jugend dürfen ja
keine Ergebnisse und Platzierungen genannt
werden, aber gerade hier gab es Emotionen pur,
nicht nur auf, sondern vor allem außerhalb des
Feldes.
Was ist sonst noch zu erwähnen? Vor allem jede
helfende Hand, von denen es dieses Jahr
unglaublich viele gab. Noch nie haben sich so
viele Turnierhelfer aus allen Altersklassen
gemeldet und dazu beigetragen, dass dieses
Turnier so gut bei allen Teilnehmern ankam. Dafür
nochmal ein großer Dank an alle, die uns dabei
unterstützt haben. Ohne Euch wäre all das nicht
machbar gewesen.
Und deshalb freuen wir uns auf die nächste
Auflage im Sommer 2010, wenn es wieder für
Teams aus ganz Deutschland heisst: Ab in den
Hagen!

Norbert Morawitz

Tiempo Cup war angesagt

Herbstcamp in den Herbstferien
Für die Herbstferien plant unsere Fußballsparte

die Durchführung eines Herbstcamps,
das in der Zeit von Dienstag, 13.10.2009

bis Donnerstag, 15.10.2009 stattfinden soll.

Kosten für Training und Vollverpflegung: 84,00 EUR
für Vereinsmitglieder: 78,00 EUR

Rabatt für Geschwisterkinder: 3,00 EUR pro Kind.

Anmeldeunterlagen sind erhältlich unter der Mailadresse: ssc@mcalbrecht.de
Für Infos stehe ich unter 0175/4402815 zur Verfügung.
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Die Aufnahme des neuen Mitgliedes erfolgt jeweils zum Anfang eines Quartals. Der Wechsel bzw. Aufnahme von weiteren
Spartenmitgliedschaften ist eigenständig anzuzeigen. Kosten für nicht eingelöste Bankeinzüge werden dem Mitglied in
Rechnung gestellt. Mahngebühren und Beitragseinholungskosten sind vom Mitglied zu tragen.

AUSZUG AUS DER SATZUNG DES SSC HAGEN AHRENSBURG
(aktualisiert nach den Beschlüssen der Jahreshauptversammlung vom 21.3.2002)

§ 5.1 Über die Aufnahme als Mitglied entscheidet der
Vorstand. Die Aufnahme neuer Mitglieder kann
zurückgestellt werden, wenn die Erweiterung
der betreffenden Sparte aus sportlichen Gründen
nicht sinnvoll erscheint.

§ 5.4 Die Aufnahme wird wirksam nach Zahlung der
Aufnahmegebühr sowie des ersten Beitrages.

§ 6.2 Der Austritt eines Mitgliedes kann nach schrift-
licher, handschriftlich unterschriebener, Kündi -
gung an den Vorstand zum Ende eines jeden
Kalenderhalbjahres erfolgen. Die Kündigung hat
unter Einhaltung einer Frist von drei Mona ten
zu erfolgen. Bei Minderjährigen ist die Zustim -
mung des gesetzlichen Vertreters erforderlich.

Mit der Austrittserklärung verzichtet das Mit -
glied auf die Ausübung seiner Mitglieds rechte
gem. § 8 Abs. 1 und 2 (Teilnahme an Mitglieder -
versammlungen), bleibt dagegen noch Beitrags -
schuldner, bis der Austritt wirksam wird.

§ 7.1 Ein Mitglied kann durch den Vorstand auf Zeit
oder für dauernd aus dem Verein ausgeschlos-
sen werden: bei Nichtzahlung des Beitrages drei
Monate nach Fälligkeit trotz schriftlicher
Mahnung

§ 8.4 Alle Mitglieder sind verpflichtet, die in einer
besonderen Beitragsordnung festgesetzten
Beiträge termingerecht zu entrichten.

Die Mitglieder sind grundsätzlich verpflichtet,
eine Einzugsermächtigung zu erteilen.

Für Ermäßigungen (Ausbildung, Studium, Wehr-
u. Zivildienst) sind die entsprechenden Nach -
weise stets ohne Aufforderung rechtzeitig dem
Verein zur Verfügung zu stellen. Nachträgliche
Erstattungen sind nicht möglich.

Die vollständige Satzung kann bei Bedarf unter der
Internet-Adresse (www.ssc-hagen-ahrensburg.de) ein-
gesehen werden.

1. Aufnahmegebühr 5,00 EUR – bei Eintritt in den Hauptverein

2. Laufende Beiträge pro Halbjahr (Lastschriftverfahren):

Beitragsgruppe GRUNDBEITRAG SPARTENBEITRAGE
Hauptverein Fußball Schwimmen Tennis

1 Kinder u. Jugendliche 25,00 EUR 24,00 EUR 9,00 EUR 22,00 EUR
bis zum 18. Lebensjahr

2 Erwachsene 50,00 EUR 24,00 EUR 12,50 EUR 57,00 EUR

3 Ehepaar 80,00 EUR – – 113,00 EUR

5 Kinder vom Mitgliedsehepaar 9,00 EUR 24,00 EUR 9,00 EUR 17,00 EUR

7 Azubis/Erwachs. i. d. Ausbildung 25,00 EUR 24,00 EUR 9,00 EUR 48,00 EUR
Wehr- und Zivildienstleistende
bis zum 27. Lebensjahr
(aktueller Nachweis erforderlich!)

8 Ehepartner vom Mitglied,
allein Tennis spielend – – – 57,00 EUR

9 Fördernde Erwachsene 16,00 EUR 5,50 EUR – 11,00 EUR

10 Fördernd – Beitragsgruppe 1+7 6,00 EUR – – 5,50 EUR

3. Aufnahmegebühren für Tennis auf Anfrage

BEITRAGSORDNUNG (gültig seit 1.7.2008)
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FUSSBALL · LEICHTATHLETIK · SCHWIMMEN · TANZEN · TENNIS · TISCHTENNIS · TURNEN · VOLLEYBALL

Geschäftsstelle/ Hagener Allee 121, 22926 Ahrensburg,
SSC-Sporthaus: Tel. 04102-666 52 02, Fax 04102-66 61 60

E-Mail: info@ssc-hagen-ahrensburg.de

Bankverbindung: Sparkasse Holstein (BLZ 213 522 40), Konto-Nr. 900 097 99
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VOR STAND
VORSITZENDER – Harro Timm
– Dänenheide 22, 22926 Ahrensburg,

Tel. 04102 5 48 55

1. STELLV. VORSITZENDER – Klaus Lehmann
– Manhagener Allee 15, 22926 Ahrensburg,

Tel. 04102 5 23 85

2. STELLV. VORSITZENDER – Dirk Landwehr
– Hagener Allee 48, 22926 Ahrensburg,

Tel. 04102 99 50 99

KASSENWARTIN – Pirkko Jungnitsch
– Forsthof Hagen 18, 22926 Ahrensburg,

Tel. 04102 666 52 02

SCHRIFTFÜHRERIN – Karin Schulz
– Meisenweg 45, 22926 Ahrensburg,

Tel. 04102 5 65 19

JUGENDWART – n. n.
PRESSEWART – Andreas Puk

– Forsthof Hagen 18, 22926 Ahrensburg,
Tel.: 04102 57737, Fax: 04102 57732,
E-Mail: pressewart@ssc-hagen-ahrensburg.de

MITGLIEDERVERWALTUNG – Stefan Dohrendorf
– Forsthof Hagen 18, 22926 Ahrensburg,

Tel. 04102 666 52 02

SPARTENLEITUNGEN
FUSSBALL – Günter Feigl
– Süderoogstieg 18, 22926 Ahrensburg,

Tel. 04102 4 31 72
FUSSBALL –JUGEND – Klaus Albrecht
– Großblöcken 6, 22962 Siek,

Tel. 04107 31 28 70
LEICHTATHLETIK – Heike Becker
– Brauner Hirsch 13, 22926 Ahrensburg,

Tel. 04102 82 13 02
SCHWIMMEN – Sandra von Gliszczynski,
– Lindenweg 13, 22949 Ammersbek, 

Tel. 04102 5 02 03
TANZEN – Ulrike Beckmann
– Manhagener Allee 72 a, 22926 Ahrensburg,

Tel. 04102 3 25 71
TENNIS – Eckhart Hilgenstock
– Meisenweg 27, 22926 Ahrensburg,

Tel. 04102 3 07 11
TISCHTENNIS – Reinhold Schulz
– Meisenweg 45, 22926 Ahrensburg,

Tel. 04102 5 65 19
TISCHTENNIS – JUGEND – Fred Seidel
– Haberkamp 7 b, 22927 Großhansdorf,

Tel. 04102 69 20 10
TURNEN – Elke Landwehr
– Spechtweg 14, 22926 Ahrensburg,

Tel. 04102 5 30 44
VOLLEYBALL – Marc Lehmann
– Hamburger Straße 2, 22926 Ahrensburg,

Tel. 04102 3 27 05
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Die neue Tel.-Nr. des SSC Hagen lautet ab sofort: 04102 666 52 02



Kurt Knötzinger: „Der erste Job - das bedeutet
Unabhängigkeit, Spaß und pralles Leben. Wer denkt da
schon an Unfälle oder Berufsunfähigkeit? Wir zum Beispiel.
Und wir haben was dagegen: Start 18, das flexible
Versicherungspaket für Berufseinsteiger, Schüler und
Studenten. Ob Unfall- oder Berufsunfähigkeits-, Haft-
pflicht- oder Hausrat-, oder Rechtsschutzversicherung -
hier kommt das rein, was Sie wirklich brauchen.
Rufen Sie mich an - ich informiere Sie gern.“

Generalagentur
Kurt Knötzinger
Gartenholz 21, 22926 Ahrensburg
Ruf (04102) 45251, Fax (04102) 45352

So macht Zukunft Spaß

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe.

www.Kurt.Knötzinger@t-online.de



SSC Post – ZKZ 80087
Vereinszeitung des
SSC Hagen Ahrensburg
von 1947 e.V.
Hagener Allee 121
22926 Ahrensburg

OFFSETDRUCK • DIGITALDRUCK • SIEBDRUCK

FARBKOPIEN • S/W KOPIEN • KFZ-BESCHRIFTUNG

Tel: 040 - 647 00 26 • druckservice@hamburg.de
Rahlstedter Bahnhofstr. 58 • 22149 Hamburg
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21481 Lauenburg/Elbe    22926 Ahrensburg 

Tel.: (0 41 53) 59 02-0      Tel.: (0 41 02) 89 73-0


